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Annett ist Ende 40 und seit 20 Jahren 
Witwe, nachdem ihr Mann nach einer 
Grippe völlig überraschend an einem 
Herzinfarkt gestorben ist. Ihre Tochter 
Linn hat sie allein aufgezogen und alles 
darangesetzt, ihr trotz frühem Verlust 
des Vaters alles zu bieten. Nun ist Linn 
Mitte 20 und erleidet einen plötzlichen 
Schwächeanfall. Nach einem kurzen 
Spitalaufenthalt wohnt sie wieder bei 
ihrer Mutter auf einer nordfriesischen 
Halbinsel und zieht sich zurück von 
ihrem vorherigen Erfolg versprechen-
den Leben. Annett, die so viel für ihre 
Tochter gegeben hat, hadert mit der Si-
tuation, und die Spannung zwischen 
den beiden Frauen steigt. Neben dieser 
Familiengeschichte webt Bilkau wich-
tige Themen wie Greenwashing, Klima-
wandel und Generationenkonflikte ein. 
Die für das ändernde Klima exponierte 
Wohnlage am Wattenmeer ist eine Art 
Leinwand für die Geschichte, in der ge-
fragt wird, wie wir mit der heutigen Welt 
umgehen sollen und was wir unseren 
Kindern zumuten können oder müssen. 
Sprachlich und atmosphärisch hat das 
Buch meines Erachtens den Preis der 
Leipziger Buchmesse zu Recht erhalten. 
Inhaltlich gibt es einige Schwächen, die 
aber vernachlässigbar 
sind.


